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B. Verordnungen, Verfügungen und Bekanntmachungen  
der Bezirksregierung 

Verfügungen

Aufhebung der Kath. Kirchengemeinde Pfarrei St. Joseph Lünen und 
Zuweisung des Pfarrgebietes an die Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu 
Lünen S. 433 – Die Aufhebung der Katholischen Kirchengemein-
den Pfarrei St. Aloysius Iserlohn, Pfarrei Heilig Geist Iserlohn,Pfarrei 
St. Hedwig Iserlohn und Pfarrei St. Josef Iserlohn und die Errichtung 
der Katholischen Kirchengemeinde Pfarrei St. Pankratius Iserlohn 
S. 434

Bekanntmachungen

Versicherungsaufsicht: Erlöschen einer Erlaubnis zum Geschäftsbe-
trieb eines Versicherungsvereins auf Gegenseitigkeit; Sterbekasse Ver-

sicherungsverein aG Witten S. 437 – Bestellung von bevollmächtigten 
Bezirksschornsteinfegern (Tim Licht) S. 437 – Satzungsänderung des 
Zweckverbandes Studieninstitut für kommunale Verwaltung Hellweg-
Sauerland Soest vom 11. 12. 2017 S. 437

C. Rechtsvorschriften und Bekanntmachungen 
anderer Behörden und Dienststellen 

Bekanntmachung des Jahresabschlusses zum 31. 12. 2016 für das 
Geschäftsjahrvom 1. 1. 2016 bis 31. 12. 2016 und die Veröffentli-
chungdes Bestätigungsvermerkes der Verkehrsgesellschaft Ennepe-
Ruhr mbH in Ennepetal S. 438 – Aufgebote der Sparkasse Bochum 
S. 439 – Beschluss der Sparkasse Bochum S. 439 – desgl. S. 439 + 
S. 440 – Aufgebot der Sparkasse Geseke S. 440

Verordnungen, Verfügungen und
Bekanntmachungen
der BezirksregierungB

886. 	 Aufhebung 
der Kath. Kirchengemeinde Pfarrei  

St. Joseph Lünen und Zuweisung des Pfarrgebietes 
an die Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Lünen

D.

Urkunde
über die Aufhebung  

der Katholischen Kirchengemeinde
Pfarrei St. Georg Dortmund-Hörde

und über die Zuweisung des Pfarrgebietes an die
Katholische Kirchengemeinde Pfarrei St. Clara 

Dortmund-Hörde

Nach Durchführung der erforderlichen Anhörungen 
wird bestimmt:

Artikel 1

Die Katholische Kirchengemeinde Pfarrei St. Georg 
Dortmund-Hörde wird gemäß can. 515 § 2 CIC auf-
gehoben und deren Pfarrgebiet der Katholischen Kir-
chengemeinde Pfarrei St. Clara Dortmund-Hörde zuge-
wiesen.

Artikel 2

Die Grenze der Katholischen Kirchengemeinde Pfarrei 
St. Clara Dortmund-Hörde bilden die bisherigen Au-
ßengrenzen der zwei Kirchengemeinden.

Artikel 3

Die bisherige Pfarrkirche St. Georg wird unter Beibe-
haltung ihres Kirchentitels (can. 1218 CIC) Filialkirche 
der Katholischen Kirchengemeinde Pfarrei St. Clara 
Dortmund-Hörde.

Die Kirchenbücher, die Archive sowie sämtliche Akten 
der Katholischen Kirchengemeinde Pfarrei St. Georg 
Dortmund-Hörde werden der Katholischen Kirchen-
gemeinde Pfarrei St. Clara Dortmund-Hörde als aus-
schließlicher Rechtsnachfolgerin zugeführt.

Artikel 4

Mit Aufhebung der Katholischen Kirchengemeinde 
St.  Georg Dortmund-Hörde geht deren gesamtes be-
wegliches und unbewegliches Vermögen im Wege der 
Gesamtrechtsnachfolge auf die Katholische Kirchenge-
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meinde St. Clara Dortmund-Hörde über. Gleiches gilt 
für bestehende Forderungen und Verbindlichkeiten.

Artikel 5

Mit Aufhebung der Katholischen Kirchengemeinde St. 
Georg Dortmund-Hörde geht deren im Grundbuch von 
Dortmund eingetragenes Grundvermögen: 

Grundbuch von Dortmund Blatt 55214

Eigentümer: Katholische Kirchengemeinde St. Ge-
org in Dortmund-Hörde.

Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Größe 
(qm)

Nutzungsart  
und Lage

Hörde 7 184 6826 Gebäude- und Frei-
fläche, öffentlich

Steinkühlerweg 
217, 219, 215, 221

auf die Katholische Kirchengemeinde St. Clara Dort-
mund-Hörde über.

Das Grundbuch ist entsprechend zu berichtigen.

Artikel 6

Die kirchlichen Institutionen mit eigener Rechtsper-
sönlichkeit (sog. Fondsvermögen) innerhalb der bishe-
rigen Katholischen Kirchengemeinde Pfarrei St. Georg 
Dortmund-Hörde bleiben bestehen und werden ab dem 
Zeitpunkt des Vollzugs dieser Urkunde vom Kirchen-
vorstand der Katholischen Kirchengemeinde Pfarrei St. 
Clara Dortmund-Hörde verwaltet.

Artikel 7

Der für den Pastoralen Raum Pastoralverbund Am 
Phönixsee am 11./12. November 2017 gewählte Ge-
samtpfarrgemeinderat bleibt bis zur nächsten turnus-
mäßigen Wahl unberührt.

Artikel 8

Die Aufhebung und die Zuweisung gelten als vollzogen 
mit dem 1. Januar 2018, für den staatlichen Bereich 
jedoch frühestens vom Tage der staatlichen Anerken-
nung an.

Paderborn, den 23. November 2017

Az.: 1.11/3424.11/5/23-2017

Der Erzbischof von Paderborn

	 L. S.	 Erzbischof

Urkunde

Die mit Urkunde des Erzbischofs von Paderborn vom 
23.November 2017 verfügte Aufhebung der Katholi-
schen Kirchengemeinde Pfarrei St. Georg Dortmund-
Hörde und die Zuweisung des Pfarrgebietes an die 
Katholische Kirchengemeinde Pfarrei St. Clara Dort-
mund-Hörde wird hiermit für den staatlichen Bereich 
anerkannt.

Arnsberg, den 5. Dezember 2017

Az.: 48.03

Bezirksregierung Arnsberg

Im Auftrag:

Arnrich

(410)	 Abl. Bez. Reg. Abg. 2017, S. 433

887. 	 Die Aufhebung
der Katholischen Kirchengemeinden  

Pfarrei St. Aloysius Iserlohn, Pfarrei Heilig Geist 
Iserlohn,Pfarrei St. Hedwig Iserlohn und  

Pfarrei St. Josef Iserlohn und die Errichtung  
der Katholischen Kirchengemeinde Pfarrei  

St. Pankratius Iserlohn

D.

Urkunde
über die Aufhebung der  

Katholischen Kirchengemeinden 
Pfarrei St. Aloysius Iserlohn,  
Pfarrei Heilig Geist Iserlohn,

Pfarrei St. Hedwig Iserlohn und  
Pfarrei St. Josef Iserlohn

und
über die Errichtung der  

Katholischen Kirchengemeinde
Pfarrei St. Pankratius Iserlohn

Nach Durchführung der erforderlichen Anhörungen 
wird bestimmt:

Artikel 1

Die Katholischen Kirchengemeinden Pfarrei St. Aloy-
sius Iserlohn, Pfarrei Heilig Geist Iserlohn, Pfarrei St. 
Hedwig Iserlohn und Pfarrei St. Josef Iserlohn werden 
gemäß can. 515 § 2 CIC aufgehoben.

Als unmittelbare Rechtsnachfolgerin wird die Katholi-
sche Kirchengemeinde Pfarrei St. Pankratius Iserlohn 
errichtet.

Artikel 2

Gleichfalls wird die für den innerkirchlichen Rechts-
raum bestehende Pfarrvikarie ohne eigene Vermögens-
verwaltung Heiligste Dreifaltigkeit Iserlohn gemäß can. 
515 § 2 CIC aufgehoben und gehört ab dem Zeitpunkt 
des Vollzugs dieser Urkunde territorial und seelsorglich 
in vollem Umfang zur Pfarrei St. Pankratius Iserlohn.

Artikel 3

Die Grenze der Katholischen Kirchengemeinde Pfarrei 
St. Pankratius Iserlohn bilden die bisherigen Außen-
grenzen der aufgehobenen Kirchengemeinden.

Artikel 4

Die bisherige Pfarrkirche St. Aloysius in Iserlohn wird 
unter Beibehaltung ihres Kirchentitels (can. 1218 CIC) 
Pfarrkirche der neu errichteten Katholischen Kirchen-
gemeinde Pfarrei St. Pankratius Iserlohn und die bis-
herigen Pfarrkirchen Heilig Geist, St. Hedwig und St. 
Joseph sowie die bisherige Pfarrvikariekirche Heiligs-
te Dreifaltigkeit werden unter Beibehaltung ihres Kir-
chentitels Filialkirchen der Katholischen Kirchenge-
meinde Pfarrei St. Pankratius Iserlohn.

Die Kirchenbücher, die Archive sowie sämtliche Akten 
der Katholischen Kirchengemeinden Pfarrei St. Aloy-
sius Iserlohn, Pfarrei Heilig Geist Iserlohn, Pfarrei St. 
Hedwig Iserlohn und Pfarrei St. Josef Iserlohn sowie der 
Pfarrvikarie ohne eigene Vermögensverwaltung Heiligs-
te Dreifaltigkeit Iserlohn werden mit dem 31. Dezember 
2017 geschlossen. Die geschlossenen Kirchenbücher, 
die Archive sowie sämtliche Akten werden der Katholi-
schen Kirchengemeinde Pfarrei St. Pankratius Iserlohn 
als ausschließlicher Rechtsnachfolgerin zugeführt.

Ab dem 1. Januar 2018 erfolgen Eintragungen nur 
noch in den neu zu beginnenden Kirchenbüchern der 
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neu errichteten Katholischen Kirchengemeinde Pfarrei 
St. Pankratius Iserlohn.

Artikel 5

Mit Aufhebung der Katholischen Kirchengemeinden 
St. Aloysius Iserlohn, Heilig Geist Iserlohn, St. Hedwig 
Iserlohn und St. Josef Iserlohn geht deren gesamtes 
bewegliches und unbewegliches Vermögen im Wege der 
Gesamtrechtsnachfolge auf die Katholische Kirchenge-
meinde St. Pankratius Iserlohn über. Gleiches gilt für 
bestehende Forderungen und Verbindlichkeiten.

Artikel 6

Mit Aufhebung der Katholischen Kirchengemeinden 
St. Aloysius Iserlohn, Heilig Geist Iserlohn, St. Hedwig 
Iserlohn und St. Josef Iserlohn geht deren im Grund-
buch von Iserlohn eingetragenes Grundvermögen: 

Grundbuch von Iserlohn Blatt 971

Eigentümer: Die katholische Kirchengemeinde Hei-
lige Geist, Iserlohn

Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Größe 
(qm)

Nutzungsart  
und Lage

Iserlohn 36 651 1512 Hans-Böckler-Str. 48
GF, Wohnen

Iserlohn 67 417 643 Hof- u. Gebfl., 
Altenaer Strasse, 24

Iserlohn 67 418 618 Hof- u. Gebfl., 
Altenaer Strasse, 22

Iserlohn 67 419 710 Hof- u. Gebfl., 
Altenaer Strasse, 20

Iserlohn 36 350 115 Straße,
Weststraße

Iserlohn 36 351 109 Straße,
Weststraße

Iserlohn 36 352 2696 Hof- u. Gebfl.,
Hagener Straße 50 
und
Weststraße 6

und

Grundbuch von Iserlohn Blatt 1813A

Eigentümer: Katholische Kirchengemeinde St. Jo-
sef, Iserlohn.

Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Größe 
(qm)

Nutzungsart  
und Lage

Iserlohn 104 484 7357 Friedrich-Kaiser -
Str. 28
GF, Öffentlich

Iserlohn 104 737 60 Friedrich-Kaiser -
Straße 28
GF, Öffentlich

Iserlohn 104 739 123 Friedrich-Kaiser -
Straße 28
GF, Öffentlich

und

Grundbuch von Iserlohn Blatt 8117

Eigentümer: Katholische Kirchengemeinde Sankt 
Hedwig, Iserlohn

Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Größe 
(qm)

Nutzungsart  
und Lage

Iserlohn 101 45 3883 Hof- u. Gebfl.,
Hedwigsplatz 1

Iserlohn 101 275 3132 Gebäude- und 
Freifläche,
Hedwigsplatz 2

Iserlohn 101 276 1888 Gebäude- und 
Freifläche,
Hedwigsplatz 4

Iserlohn 101 277 1221 Gebäude- und 
Freifläche,
Hedwigsplatz 3

und

Grundbuch von Iserlohn Blatt 8179

Eigentümer: Katholische Kirchengemeinde Sankt 
Hedwig, Iserlohn

Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Größe 
(qm)

Nutzungsart  
und Lage

Iserlohn 97 1202 1526 Grünanlage,
Am Sonnenbrink

Iserlohn 97 1570 4277 Gebäude- und 
Freifläche,
Am Sonnenbrink 15

und

Grundbuch von Iserlohn Blatt 929

Eigentümer: Die katholische Kirchengemeinde St. 
Aloysius in Iserlohn

Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Größe 
(qm)

Nutzungsart  
und Lage

Iserlohn 75 100 3113 Gartenland Märki-
sche Str.

Iserlohn 009 185 163 Dördelweg 10
Gebäude- und Frei-
fläche Öffentliche 
Zwecke, Hochstra-
ße 63

Iserlohn 009 189 853 Gebäude- und Frei-
fläche, ungenutzt
Dördelweg

Iserlohn 009 190 744 Gebäude- und Frei-
fläche, Wohnen
Dördelweg 10

Iserlohn 009 194 25 Gebäude- und Frei-
fläche, ungenutzt,
Weststraße

Iserlohn 050 500 16 Gebäude- und Frei-
fläche, 
Hohler Weg 50
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Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Größe 
(qm)

Nutzungsart  
und Lage

Iserlohn 050 568 376 Gebäude- und 
Freifläche, 
Hohler Weg 42

Iserlohn 050 624 70 Gebäude- und 
Freifläche, 
Hohler Weg 50

Iserlohn 009 192 4 Gebäude- und Frei-
fläche ungenutzt,
Weststraße

Iserlohn 75 390 800 Erholungsfläche,
An der Burg

Iserlohn 75 414 218 Verkehrsfläche,
An der Burg

Iserlohn 75 819 4413 Verkehrsfläche,
Weststraße, 
An der Burg

Iserlohn 75 820 2285 Verkehrsfläche,
Weststraße, 
An der Burg

Iserlohn 50 689 1094 Gebäude- und 
Freifläche,
Hohler Weg 50

Iserlohn 50 691 40 Gebäude- und 
Freifläche,
Hohler Weg 50

und

Grundbuch von Iserlohn Blatt 360 

Eigentümer: Die katholische Kirchengemeinde „St. 
Aloysius“, Iserlohn.

Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Größe 
(qm)

Nutzungsart  
und Lage

Iserlohn 50 687 1170 Gebäude- und 
Freifläche,
Hohler Weg 42

Iserlohn 50 688 3 Verkehrsfläche,
Aloysiusstraße

und

Grundbuch von Iserlohn Blatt 450 

Eigentümer: Die katholische Kirchengemeinde St. 
Aloysius, Iserlohn

Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Größe 
(qm)

Nutzungsart und 
Lage

Iserlohn 50 508 2083 Gebäude- und 
Freifläche,
Hohler Weg 44, 46, 
48

Iserlohn 50 501 4125 Hof- u. Gebfl. 
Hohler Weg 42, 44

Iserlohn 50 626 213 Hohler Weg 44, 46,
Gebäude- und 
Freifläche

Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Größe 
(qm)

Nutzungsart  
und Lage

Iserlohn 50 685 92 Gebäude- und 
Freifläche,
Hohler Weg 42

Iserlohn 50 683 155 Gebäude- und 
Freifläche,
Hohler Weg 42

und

Grundbuch von Iserlohn Blatt 5593 

Eigentümer: Katholische Kirchengemeinde St. 
Aloysius, Iserlohn

Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Größe 
(qm)

Nutzungsart  
und Lage

Iserlohn 42 395 359 Hof- und Gebfl., 
Nordengraben 4, 6

Iserlohn 42 396 18 Hof- und Gebfl., 
Nordengraben 4, 6

Iserlohn 42 397 0,34 Hof- und Gebfl., 
Nordengraben 4, 6

Iserlohn 42 390 001 Hof- und Gebfl., 
Nordengraben 4, 6

Iserlohn 42 400 1577 GF, Öffentlich
Am Dicken Turm 19

Iserlohn 42 318 001 Hof- und Gebfl.,
zu Am Dicken Turm 19

Iserlohn 42 377 001 GF, Öffentlich
Am Dicken Turm 19

Iserlohn 42 398 039 GF, Öffentlich
Am Dicken Turm 19

Iserlohn 42 399 0,28 GF, Öffentlich
Am Dicken Turm 19

Grunddienstbarkeit bestehend in einem Wege- und Stellplatz-
benutzungsrecht an den im Grundbuch von Iserlohn Blatt 
0025 eingetragenen Grundstücken Gemarkung Iserlohn Flur 
25 Flurstücke 262, 263, 264, 265, 266 und 267 eingetragen 
daselbst Abteilung II Nr. 16.

und

Grundbuch von Iserlohn Blatt 1153 

Eigentümer: Katholische Kirchengemeinde Pfarrei 
St. Aloysius Iserlohn, Iserlohn

Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Größe 
(qm)

Nutzungsart  
und Lage

Iserlohn 91 290 6689 Gebäude- u. Freifl. 
Öffentlich
Schulstraße 33-35, 
35A, 37

und

Grundbuch von Iserlohn Blatt 4341 (Wohnungs- und 
Teileigentumsgrundbuch) 

Eigentümer: Katholische Kirchengemeinde St. 
Aloysius Iserlohn, Iserlohn
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Gemar-
kung

Flur Flur-
stück

Größe 
(qm)

Nutzungsart  
und Lage

Iserlohn 95 542 1805 Freifläche Westfa-
lenstr.

Iserlohn 95 541 9894 Hof-u. Gebfl., 
Zollernstr. 2 - 4

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im  
9. Obergeschoß Südwesten des Gebäudes mit einem Keller-
raum lt. Aufteilungsplan Nr. 73 und einem Einstellplatz in 
den Garagengeschossen, bezeichnet mit der Nr. 49.

Das Miteigentum ist durch die Einräumung der zu den ande-
ren Miteigentumsanteilen (eingetragen in den Grundbüchern 
von Iserlohn Blatt 4340 bis 4438) gehörenden Sondereigen-
tumsrechte beschränkt.

Der Wohnungs- bzw. Teileigentümer bedarf zur Veräußerung 
des Wohnungs- bzw. Teileigentums der schriftlichen Zustim-
mung des Verwalters.

Im übrigen wird wegen des Gegenstandes und des Inhalts des 
Sondereigentums auf die Eintragungsbewilligung und die Tei-
lungserklärung vom 15.8.1966 Bezug genommen. Eingetra-
gen am 28.9.1966.

auf die neu errichtete Katholische Kirchengemeinde St. 
Pankratius Iserlohn über.

Das Grundbuch ist entsprechend zu berichtigen.

Artikel 7

Die kirchlichen Institutionen mit eigener Rechtsper-
sönlichkeit (sog. Fondsvermögen) innerhalb der bis-
herigen Katholischen Kirchengemeinden St. Aloysius 
Iserlohn, Heilig Geist Iserlohn, St. Hedwig Iserlohn 
und St. Josef Iserlohn bleiben bestehen und werden 
ab dem Zeitpunkt des Vollzugs dieser Urkunde unbe-
schadet Artikel 8 Absatz 1 vom Kirchenvorstand der 
Katholischen Kirchengemeinde St. Pankratius Iserlohn 
verwaltet.

Artikel 8

Die Vermögensverwaltung in der Katholischen Kir-
chengemeinde St. Pankratius Iserlohn erfolgt über-
gangsweise durch einen Vermögensverwaltungsrat als 
Vermögensverwalter im Sinne des § 19 des Gesetzes 
über die Verwaltung des katholischen Kirchenvermö-
gens vom 24. Juli 1924 (Vermögensverwaltungsgesetz 
- VVG). Die Bestellung gemäß § 19 VVG erfolgt durch 
gesondertes Dekret.

Der für den Pastoralverbund Iserlohn am 11./12. No-
vember 2017 gewählte Gesamtpfarrgemeinderat bleibt 
bis zur nächsten turnusmäßigen Wahl unberührt.

Artikel 9

Die Aufhebungen gelten als vollzogen mit Ablauf des 
31. Dezember 2017 und die Errichtung gilt als vollzo-
gen zum 1. Januar 2018, für den staatlichen Bereich 
jedoch frühestens vom Tage der staatlichen Anerken-
nung an.

Paderborn, den 23. November 2017

Az.: 1.11/A 24-30.61.1/4

Der Erzbischof von Paderborn

	 L. S.	 Erzbischof

Urkunde

Die mit Urkunde des Erzbischofs von Paderborn vom 
23.11.2017 verfügte Aufhebung der Katholischen Kir-
chengemeinden 

Pfarrei St. Aloysius Iserlohn, Pfarrei Heilig Geist Iser-
lohn,

Pfarrei St. Hedwig Iserlohn und Pfarrei St. Josef Iser-
lohn

und

die Errichtung der Katholischen Kirchengemeinde

Pfarrei St. Pankratius Iserlohn 

wird hiermit für den staatlichen Bereich anerkannt.

Arnsberg, den 5. Dezember 2017

Az.: 48.03

Bezirksregierung Arnsberg

Im Auftrag:

Arnrich

(1597)	 Abl. Bez. Reg. Abg. 2017, S. 434 

BEKANNTMACHUNGEN

888. 	 Versicherungsaufsicht:
Erlöschen einer Erlaubnis zum Geschäftsbetrieb 
eines Versicherungsvereins auf Gegenseitigkeit;

Sterbekasse Versicherungsverein aG Witten

Bezirksregierung Arnsberg	 Arnsberg, 11. 12. 2017
34.4.50601

Die Erlaubnis zum Geschäftsbetrieb als Versiche-
rungsverein auf Gegenseitigkeit ist für die Sterbekas-
se Versicherungsverein aG Witten aufgrund des Über-
tragungsbeschlusses der Mitgliederversammlung vom 
31. August 2017 erloschen.

Der gesamte Versicherungsbestand wird mit Wirkung 
vom 1. 1. 2017 auf die Vorsorgekasse Hoesch Dort-
mund Sterbegeldversicherung VVaG übertragen.

Im Auftrag:

gez. Jankowski

(73)	 Abl. Bez. Reg. Abg. 2017, S. 437 

889. 	 Bestellung von bevollmächtigten
Bezirksschornsteinfegern (Tim Licht)

Bezirksregierung Arnsberg	 Arnsberg, 11. 2. 2017 
64.26.57-08.162-2017-5

Mit Wirkung zum 1. 1. 2018 wird Herr Tim Licht für 
die Dauer von sieben Jahren zum bevollmächtigten Be-
zirksschornsteinfeger für den Kehrbezirk Märkischer 
Kreis 09 in der Stadt Hemer bestellt.

(43)	 Abl. Bez. Reg. Abg. 2017, S. 437 

890. 	 Satzungsänderung
des Zweckverbandes Studieninstitut  

für kommunale Verwaltung Hellweg-Sauerland 
Soest vom 11. 12. 2017

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Studi-
eninstitut für kommunale Verwaltung Hellweg-Sauer-
land hat in ihrer Sitzung am 22.11.2017 die folgende 
Änderung der Satzung beschlossen:

118/10.000 Miteigentumsanteil an den Grundstücken
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§ 17 erhält die folgende Neufassung:

(1)	Öffentliche Bekanntmachungen des Studieninsti-
tuts, die durch Rechtsvorschrift vorgeschrieben sind, 
werden durch Bereitstellung mit Angabe des Bereit-
stellungstages im Internet unter www.studieninsti-
tut-soest.de vollzogen, soweit gesetzlich nicht etwas 
anderes bestimmt ist. Nachrichtlich wird auf die er-
folgte Bereitstellung und die Internetadresse im Amts-
blatt der zuständigen Bezirksregierung hingewiesen.

(2)	Ist eine öffentliche Bekanntmachung in der durch 
Abs. 1 festgelegten Form infolge höherer Gewalt 
oder sonstiger unabwendbarer Ereignisse nicht 
möglich, so erfolgt die Bekanntmachung ersatzwei-
se durch Veröffentlichung im Amtsblatt der zustän-
digen Bezirksregierung.

	 Ist der Hinderungsgrund entfallen, wird die öffent-
liche Bekanntmachung nach Abs. 1 unverzüglich 
nachgeholt.

Soest, den 22. November 2017

Lönnecke

Verbandsvorsteher

Bekanntmachung

Vorstehende Änderung der Satzung des Zweckverban-
des Studieninstitut für kommunale Verwaltung Hell-
weg-Sauerland Soest wird hiermit gemäß § 20 Abs. 4 
in Verbindung mit § 11 Abs. 1 des Gesetzes über kom-
munale Gemeinschaftsarbeit – GkG – vom 1. 10. 1979 
(GV.NW.S. 621) in der zurzeit geltenden Fassung (SGV.
NRW. 202) öffentlich bekanntgemacht.

Arnsberg, den 11. Dezember 2017

31.04.11.02-001/2017-001

Bezirksregierung Arnsberg

Im Auftrag:

		  Fischer 	 L. S.

(188)	 Abl. Bez. Reg. Abg. 2017, S. 437

891. 	 Bekanntmachung
des Jahresabschlusses zum 31. 12. 2016  

für das Geschäftsjahr 
vom 1. 1. 2016 bis 31. 12. 2016  

und die Veröffentlichung 
des Bestätigungsvermerkes der Verkehrsgesell-

schaft Ennepe-Ruhr mbH in Ennepetal

Verkehrsgesellschaft	 Ennepetal, 5. 12. 2017
Ennepe-Ruhr mbH

Die Gesellschafterversammlung der Verkehrsgesell-
schaft Ennepe-Ruhr mbH, Ennepetal, hat am 22. 6. 
2017 den Jahresabschluss zum 31. 12. 2016 mit ei-
nem Jahresfehlbetrag in Höhe von 2 426 555,71 Euro 
festgestellt und folgenden Beschluss gefasst:

„Die Gesellschafterversammlung stellt einstimmig - der 
Empfehlung des Aufsichtsrates vom 22. Juni 2017 ent-
sprechend - die Bilanz zum 31. Dezember 2016 mit der 
Bilanzsumme von 36 617 289,61 EUR und die Gewinn- 
und Verlustrechnung für die Zeit vom 1. Januar bis 
31. Dezember 2016 abschließend mit dem Jahresfehl-
betrag in Höhe von 2 426 555,71 EUR in der von der 
WIBERA Wirtschaftsberatung Aktiengesellschaft Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft, Düsseldorf, geprüften 
Form fest und nimmt den Lagebericht des Aufsichtsra-
tes zur Kenntnis.“

Der Jahresabschluss und der Lagebericht liegen ab dem 
22. 6. 2017 im Verwaltungsgebäude Wuppermannshof 7 
in 58256 Ennepetal zur Einsichtnahme aus.

Die mit der Prüfung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichtes beauftragte Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft WIBERA Wirtschaftsberatung Aktiengesellschaft 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Düsseldorf hat am 
6. Juni 2017 einen Bestätigungsvermerk erteilt. Diesen 
finden Sie in der Anlage im Prüfbericht.

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers

Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, 
Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang - unter 
Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht 
der Verkehrsgesellschaft Ennepe-Ruhr mit beschränk-
ter Haftung, Ennepetal, für das Geschäftsjahr vom  
1. Januar bis 31. Dezember 2016 geprüft. Die Buch-
führung und die Aufstellung von Jahresabschluss und 
Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen 
Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen des 
Gesellschaftsvertrags liegen in der Verantwortung des 
Geschäftsführers der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist 
es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prü-
fung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter 
Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebe-
richt abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach 
§ 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsät-
ze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. 
Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzufüh-
ren, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf 
die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter 
Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buch-
führung und durch den Lagebericht vermittelten Bil-
des der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesent-
lich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt 
werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen 
werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und 
über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Ge-
sellschaft sowie die Erwartungen über mögliche Feh-
ler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die 
Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen inter-
nen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben 
in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht 
überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. 
Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewand-
ten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen 
Einschätzungen des Geschäftsführers sowie die Wür-
digung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses 
und des Lageberichts. Wir sind der Auffassung, dass 

Rechtsvorschriften und
Bekanntmachungen anderer
Behörden und DienststellenC
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unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für 
unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Der Geschäftsführer

Dipl.-Ing. Jörg Filter

(335)	 Abl. Bez. Reg. Abg. 2017, S. 438

892. 	 Aufgebot der Sparkasse Bochum

Der Gläubiger der Sparurkunde (ZuwSpar Plus) Nr. 
DE75 4305 0001 0332 1082 16 hat das Aufgebot be-
antragt.

Aus diesem Grund wird hiermit die Sperre des Gutha-
bens angeordnet.

Der jetzige Inhaber der von der Sparkasse Bochum 
ausgestellten Sparurkunde (ZuwSpar Plus) Nr. DE75 
4305 0001 0332 1082 16 wird hiermit aufgefordert, 
binnen drei Monaten, spätestens in dem am 23. 3. 
2018, 10.30 Uhr, vor dem unterzeichneten Sparkas-
senvorstand anberaumten Aufgebotstermin seine 
Rechte unter Vorlage der Sparurkunde anzumelden, 
widrigenfalls die Kraftloserklärung der Sparurkunde 
erfolgen wird.

B 186/17

Bochum, 7. 12. 2017

Sparkasse Bochum

Der Vorstand

L. S. gez. 2 Unterschriften

(90)	 Abl. Bez. Reg. Abg. 2017, S. 439

893. 	 Aufgebot der Sparkasse Bochum

Der Gläubiger der Sparurkunde (ZuwSpar Plus) Nr. 
DE78 4305 0001 0324 0782 11 hat das Aufgebot be-
antragt.

Aus diesem Grund wird hiermit die Sperre des Gutha-
bens angeordnet.

Der jetzige Inhaber der von der Sparkasse Bochum 
ausgestellten Sparurkunde (ZuwSpar Plus) Nr. DE78 
4305 0001 0324 0782 11 wird hiermit aufgefordert, 
binnen drei Monaten, spätestens in dem am 23. 3. 
2018, 10.00 Uhr, vor dem unterzeichneten Sparkas-
senvorstand anberaumten Aufgebotstermin seine 
Rechte unter Vorlage der Sparurkunde anzumelden, 
widrigenfalls die Kraftloserklärung der Sparurkunde 
erfolgen wird.

Sch 185/17

Bochum, 7. 12. 2017

Sparkasse Bochum

Der Vorstand

L. S. gez. 2 Unterschriften

(90)	 Abl. Bez. Reg. Abg. 2017, S. 439

894. 	 Aufgebot der Sparkasse Bochum

Der Gläubiger des Sparkassenbuches Nr. DE93 4305 
0001 0342 6442 26 hat das Aufgebot beantragt.

Aus diesem Grund wird hiermit die Sperre des Gutha-
bens angeordnet.

Der jetzige Inhaber des von der Sparkasse Bochum 
ausgestellten Sparkassenbuches Nr. DE93 4305 0001 
0342 6442 26 wird hiermit aufgefordert, binnen drei 
Monaten, spätestens in dem am 23. 3. 2018, 9.30 Uhr, 
vor dem unterzeichneten Sparkassenvorstand anbe-
raumten Aufgebotstermin seine Rechte unter Vorla-
ge des Sparkassenbuches anzumelden, widrigenfalls 
die Kraftloserklärung des Sparkassenbuches erfolgen 
wird.

K 184/17

Bochum, 7. 12. 2017

Sparkasse Bochum

Der Vorstand

L. S. gez. 2 Unterschriften

(90)	 Abl. Bez. Reg. Abg. 2017, S. 439

895. 	 Aufgebot der Sparkasse Bochum

Der Gläubiger des Sparkassenbuches Nr. DE85 4305 
0001 0335 4186 46 hat das Aufgebot beantragt.

Aus diesem Grund wird hiermit die Sperre des Gutha-
bens angeordnet.

Der jetzige Inhaber des von der Sparkasse Bochum 
ausgestellten Sparkassenbuches Nr. DE85 4305 0001 
0335 4186 46 wird hiermit aufgefordert, binnen drei 
Monaten, spätestens in dem am 23. 3. 2018, 9.00 Uhr, 
vor dem unterzeichneten Sparkassenvorstand anbe-
raumten Aufgebotstermin seine Rechte unter Vorla-
ge des Sparkassenbuches anzumelden, widrigenfalls 
die Kraftloserklärung des Sparkassenbuches erfolgen 
wird.

St 183/17

Bochum, 7. 12. 2017

Sparkasse Bochum

Der Vorstand

L. S. gez. 2 Unterschriften

(90)	 Abl. Bez. Reg. Abg. 2017, S. 439

896. 	 Beschluss der Sparkasse Bochum

Die abhandengekommene, am 24. 8. 2017 aufgebotene 
Sparurkunde Nr. DE25 4305 0001 0328 1486 06 ist 
bis zum Ablauf der Aufgebotsfrist nicht vorgelegt wor-
den.

Die Sparurkunde DE25 4305 0001 0328 1486 06 wird 
für kraftlos erklärt.

H 132/17

Bochum, 11. 12. 2017

Sparkasse Bochum

Der Vorstand

L. S. gez. 2 Unterschriften

(64)	 Abl. Bez. Reg. Abg. 2017, S. 439

897. 	 Beschluss der Sparkasse Bochum

Die abhandengekommene, am 24. 8. 2017 aufgebotene 
Sparurkunde Nr. DE53 4305 0001 0310 1565 42 ist 
bis zum Ablauf der Aufgebotsfrist nicht vorgelegt wor-
den.
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Die Sparurkunde DE53 4305 0001 0310 1565 42 wird 
für kraftlos erklärt.

N 136/17

Bochum, 11. 12. 2017

Sparkasse Bochum

Der Vorstand

L. S. gez. 2 Unterschriften

(64)	 Abl. Bez. Reg. Abg. 2017, S. 439

898. 	 Beschluss der Sparkasse Bochum

Die abhandengekommene, am 24. 8. 2017 aufgebotene 
Sparurkunde Nr. DE68 4305 0001 0306 2087 60 ist 
bis zum Ablauf der Aufgebotsfrist nicht vorgelegt wor-
den.

Die Sparurkunde DE68 4305 0001 0306 2087 60 wird 
für kraftlos erklärt.

G 134/17

Bochum, 11. 12. 2017

Sparkasse Bochum

Der Vorstand

L. S. gez. 2 Unterschriften

(64)	 Abl. Bez. Reg. Abg. 2017, S. 440

899. 	 Beschluss der Sparkasse Bochum

Die abhandengekommene, am 24. 8. 2017 aufgebotene 
Sparurkunde Nr. DE48 4305 0001 0307 2652 56 ist 

bis zum Ablauf der Aufgebotsfrist nicht vorgelegt wor-
den.

Die Sparurkunde DE48 4305 0001 0307 2652 56 wird 
für kraftlos erklärt.

A 135/17

Bochum, 11. 12. 2017

Sparkasse Bochum

Der Vorstand

L. S. gez. 2 Unterschriften

(64)	 Abl. Bez. Reg. Abg. 2017, S. 440

900. 	 Beschluss der Sparkasse Bochum

Die abhandengekommenen, am 24. 8. 2017 aufgebote-
nen Sparurkunden Nrn. DE91 4305 0001 0302 6660 
03, DE69 4305 0001 0302 6660 11, DE68 4305 0001 
0302 6660 29 und DE46 4305 0001 0302 6660 37 sind 
bis zum Ablauf der Aufgebotsfrist nicht vorgelegt wor-
den.

Die Sparurkunden Nrn. DE91 4305 0001 0302 6660 
03, DE69 4305 0001 0302 6660 11, DE68 4305 0001 
0302 6660 29 und DE46 4305 0001 0302 6660 37 
werden für kraftlos erklärt.

B 133/17

Bochum, 11. 12. 2017

Sparkasse Bochum

Der Vorstand

L. S. gez. 2 Unterschriften

(74)	 Abl. Bez. Reg. Abg. 2017, S. 440


